
Ochu (b. 1996)

Athuman Hamis Athuman (Künstlername Ochu), kommt vom Festland. Bereits mit sechs Jahren begann
er, mit Kohle und Kreide auf Wänden und Böden zu zeichnen. Seine Umgebung bemerkte schnell sein
Talent. Mit gerade mal 16 entschloss er sich, Maler zu werden und machte die Kunst zu seiner Lebens-
aufgabe. Seinen künstlerischen Weg fand er ohne formale Ausbildung. Er schöpft aus der Fülle ständig
wachsender Erfahrungen. Unablässig erkundet er neue Stile und Medien, zuletzt auch als Musiker.

Sein Ziel ist es, sich stetig zu verbessern und seine Bekanntheit international zu erhöhen, auch, indem er
aufstrebende Künstler unterrichtet und betreut. Zuweilen arbeitet er auch als Kurator von Ausstellungen
und als Kunstlehrer an einer Privatschule. Folgerichtig engagiert er sich in der Tanzania Fine Arts
Community, deren Vorsitzender er seit 2021 ist. „Durch Kunst kann ich mich weiterentwickeln und
anderen Menschen dabei helfen, sich persönlich zu entfalten.“

Ochu nahm 2018 über die palästinensische Botschaft an seiner ersten Ausstellung im Serena Hotel in Dar
es Salaam teil. Von 2021 bis heute war er bei drei aufeinanderfolgenden Ausstellungen des sozialen Start-
ups Asante Sanaa in Deutschland vertreten. 2023 nahm er an der Ausstellung „Indien-Tansania-Deutsch-
land“ in der Kulturkirche Ost in Köln teil. 2024 stellte er auf der East African Contemporary Arts #4
erneut in Köln aus.

Im Jahr 2020 gewann Ochu die Kili Awards der Brauerei TBL. Er war auch einer der 17 Gewinner, die in
der internationalen Online-Kunstauktion „Bid for Life“ der tansanischen Kinderhilfs-Organisation TLM
zugunsten von Kinderkrebsdiensten in Tansania ausgewählt wurden. Auch als Wandmaler gewann er
Preise.

Längst nicht mehr nebenbei, tritt Ochu zudem als Sänger auf, der es bis ins Fernsehen und Zeitungen
geschafft hat. Seine Werkstatt befindet sich in Mbezi Beach, Dar.
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